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bewohner durchaus noch nicht völlig vor dem Genuß minder mit Am 26 Auguſt d J war der Formerlehrling FranHalle und Amgegend werhiger wenn nicht gar gefährlicher Fleiſchwaaren geſchützt Thielicke aus Be teſtein dem Schneider älbert Walier

Halle 5 Nov Dasijenige Schlachtvieh nämlich welches halleſche Fleiſcher nicht bei Rettung des Dienſtmädchens Anng Welge beide von Halle
S kaufen weil es aus irgend welchen Gründen verdächtig erſcheint vom Tode des Ertrinkens aus der Saale behiſflich n An

Konſiſtorium der Provinz Sachſen Wie wir werde von den Landſleiſchern ohne jede Kontrolle geſchlachtet erkennung der hierbei bewieſenen Enſſchloſſenheit des c Thielicke
von zuverläſſiger Seite hören wird es zu einer dritten Dann brächten Marktfrauen die bedenkliche Waare als Pökel wird dies auf Grund des Miniſterial Eriaſſes vom 22 Auguſt
Generalſuperintendentur für die Provinz Sachſen noch ſeit Wiehe ghagren nach e e 1835 hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht

ird i z i i Hausgeſchlachtete womögli no rnicht kommen es Wohl ar r e tie Ken Preiſe Jn dieſer Schiung einen Schuß nicht ſowohl der Deutſcher und Oeſterreichiſcher Alpenverein
aufgefübrt werden e a ar et d vi für das Gehalt hieſigen Fieiſcher els auch der Fleiſchkonſumenten zu ſchaffen J d W 3 d ſtattgefundenen Sitzung der hieſigen Seklion
fiſtorialſtelle im Hauptamte gegründet und hierfi müſſe ein eifriges Beſtreben der betheiligten Behörden ſein eulſchen und öſterreichiſchen Alpenvereins berichtete Herr
von dem Miniſter bewilligt ſein ſo daß auf dieſe Weiſe dem r er Serauky ausführlich über ſeine Eriſtallobeſteignng die er amilskräften i iſtorium abgeholfen Einfuhr auſtraliſchen Fleiſches Wie wir er 11 Auguſt d J ausführte Bei zweifMangel irſt Arbeitskräften im Provinzialkonſiſtor gebolf fahren beſchäftigen ſich Magiſtrat und Polizeiverwaltung mit 5 Uhr von Schiuderbach gufgebrochen Der Wig et
werden dürfte einer Abänderung des Ortsſtatuts und der PolizeiVerordnung durch das enge ſchutterfüllte Val Fonda an deſſen Ende ſteigt

Volkmann Denkmal Nachdem dem Geſchäftsaus betr die Einbringung den Verkauf und Verbrauch von Fleiſch man auf einer Stiege ſteil zu den Felſen hinauf und gelangt dann
ſchnß zur Errichtung des Denkmals für Richard von Volk welches von auswärts geſchlachtetem Vieh herrührt um die in nach einiger Zeit an den Gleiſcher Dieſer iſt im ganzen gut zu
mann von dem Schatzmeiſter des Ausſchuſſes Herrn Kommerzien fuhr gefrorenen auſtraliſchen Fleiſches zu ermöglichen Nach begehen Schwierigkeiten dietet nur eine große Kluft Hat man
rath Debne die Schlußabrechnung über die Koſten des Denk den jetzigen Beſtimmungen dürfen von dem Fleiſche des betr dieſe überwunden ſo gelangt man in gieichmäßigem Anſteigen
mals vorgelegt und er wegen derſelben entlaſtet worden iſt ſind Thieres die dazu gehörigen Bruſteingeweide Lunge und Herz zu der Höhe des Criſtallojoches Von ihm aus benutzt man zuerſt
wir in den Stand geſetzt unſeren Leſern das Ergebniß der Ab ſowie Leber Milz und Nieren noch nicht abgetrennt ſein da ein Band klettert nachher über ſteile Felſen empor die indeß
rechnung mitzutheilen Es ſind durch Sammlungen bei Freunden durch würde aber die Einfuhr anſtraliſchen Fleiſches ausgeſchloſſen genügend Tritte und Griffe bieten ſo erreicht man den Kamm
Schülern und Verehrern Richard von Volkmann s aufgebracht ſein Dem Vernehmen nach hat ſich der Magiſtrat grundſätzlich über den man in einigen Minuten zum Gipfel gelangt Ausſicht
worden für das Denkmal ſelbſt 23,007 82 für die Auf für eine Beſeitigung der die Einfuhr auſtraliſchen Fleiſches hinder war leider nicht vorhanden ein drohendes Unwetter trieb zu
ſtellung deſſelben einſchl eines Staatsbeitrages von 500 lichen Beſtimmungen ausgeſprochen Jn letzter Zeit iſt nämlich ſchleunigem Rückzug Noch auf dem Kamm wurde die Parüie
4475 10 zuſammen 27,482 92 M Dazu ſind an Zinſen ge die Menge des hier zur Schlachtung kommenden Viehes ſo erheb von dem Gewitter ereilt während des Abſtiegs der durch den
treten 1265 07 ſo daß 28,747 99 M verfügbar waren Von lich zurückgegangen daß die entſtandenen Bedenken wegen einer inzwiſchen fallenden Schuee bedeutend erſchwert wurde ſching
dieſen ſind gezahlt worden für das Denkmal ſelbſt einſchließlich ausreichenden Fleiſchverſorgung unſerer Stadt nicht ganz von der dreimal in unmittelbarer Nähe der Blitz ein Man eilte unter

5 Modell und Frachtkoſten 22,950 10 für Druck Porto und Hand gewieſen werden können Die Urſache dieſer auffälligen dieſen Umſtänden ins Thal zu kommen ohne ſich auf dem Joch
ſonſtige Unkoſten 1318 85 für die Aufſtellung und Herrichtung Erſcheinung ſoll darin zu ſuchen ſein daß die Fleiſcher theilweiſe weiter aufzuhalten ſtieg man zunächſt noch über Fels dann übernet des Denkmals 4479 4 zuſammen 28,747 99 M ſelbſt zu den höchſten Preiſen ihren Bedarf an Schlachtvieh nicht Schutt und Geröll zuletzt einen kleinen Pfad benutzend nach
Außerdem haben die ſtädtiſchen Behörden für das Dentnial zur immer ganz zu decken in der Lage ſind Jn vorvergangener Tre Croci ab Zum Äufſtieg waren 52 zum Abſtieg 3 Stunden
Herſtellung der Anſahrt und des Bürgerſteiges etwa 1500 M Woche z B ſind 135 Stück Schlachtvieh weniger als in der ent erforderlich Der Criſtallo iſt für geübte Bergſteiger ſehr inter
bewilligt ſo daß für daſſelbe rund 30,000 M aufgewendet ſind ſprechenden Woche des Vorjahres geſchlachtet worden Ganz ab eſſant und nicht allzu ſchwierig zu nennen für mittlere Touriſten

e ein für ſtädtiſche Jntereſſen geſehen davon daß die ſtädtiſchen Behörden es ſich angelegen dagegen iſt er nicht geeignet für dieſe kann ſchon der Uebergang
Jm Bürgerverein ar der Pladi d ſein laſſen müſſen Erſatz für den weſentlichen Einnahme Ausfall über das Criſtallojoch bei ungünſtigen und ſchlechten Verhält

gelangle am Sonnabend die Frage St diverordurt er an Schlachthofgebühren zu ſchaffen hat man an zuſtändiger niſſen ſchwierig ja gefährlich werden
J Zeitn ugs Berichterſtatter im a r neten Stelle auch den dringenden Wunſch die Einfuhr billigen undS ſitzungsſagle aufs neue zu eingehender un ehpafter Beſprechung dabei guten und ſchmackhaften Fleiſches zu ermöglichen Es ſollen lJubiläum der Guſtav Adolf Stiftung Am

S Zuletzt wurde mitgetheilt eine Anzahl Stadtverordneter welche natürlich Maßnahmen getroffen werden welche verbürgen daß nächſten Sonntag abends um 5 Uhr wird in der Marienkirche
e ſich von der ungünſtigen Lage der Berichterſtatter Plätze über nur gutes und geſundes Fleiſch zum Verkauf gelangt Zu dieſem das 50 jährige Beſtehen des hieſigen Zweigvereins der Guſtav

zeugt haben würden einen Antrag einbringen daß den gle Zwecke wird neben der thierärztlichen Fleiſchkontrolle bei der Adolf Stiftung durch einen Gottesdienſt gefeiert werden bei

c

erſtattern im Saale geeignete Plätze anzuweiſen ſeien Se ifſ i welchem Hr Prof D Kautzſch predigt Der Verein iſt imen Bürgerverein angehörenden Stadtverordneten wurden Schlachtung der Thiere auch eine gewiſſenhafte Unterſuchung bei chem Hr Prof Kautzſch predigt Der Verein iſe der Ankunft in Hamburg und eine weitere in unſerem Schlacht Februar 1844 durch die Diakonen der drei Stadtkirchendringend erſucht nach Kräften auf eine Einigung hinzuwirken und Dryander zu St Marien Hildebrar St Ulrich undden erwähnten Antrag zu unterſtützen Es wurde noch der hofe vorgeſchrieben du Se d e an dt zu S i me n öhme zu St Moritz c den Sein iſtUeberzengung Ausdruck verliehen daß ſobald die ſtädtiſchen Be Die Arbeitsſtätte des Vereins für Volks wohl h S d Mut
hörden die Anweiſung geeigneter Plätze im Sitzungsſaale ſelbſt hat jetzt ſchon einige Jahre hindurch ihre ſegensreiche Wirkſamkeit des kirchlichen Lebens entbehren zu Hilfe zu kommen ihnen

in ſichere Ausſicht ſtellten es auch die Zeitungen nicht an Ent entfaltet Dieſelbe gewährt bekanntlich ſolchen Familienvätern Kirchen und Schulen zu bauen und Prediger und Lehrer zu
gegenkommen feblen laſſen würden um eine Beilegung des Beſchäftigung welche ſich und den Jhrigen durch redliche Arbeit ſenden damit ſie ihrer Kirche nicht verloren gehen Er hat ſich
Zwiſtes herbeizuführen Lebbaftes Befremden erregte es daß die Unterhaltsmittel verdienen wollen in der jetzigen wirthſchaftlich der regen Theilnahme aller Stände unſerer Stadt zu erfreuen
gemiſchte Deputation zur Vorberathung der Steuerreform in ungünſtigen Zeit aber keine Arbeit erhalten können Da ſich die ind arbeitet in großem Segen Daher iſt zu erwarten daß der
Gemäßheit des neuen Kommunalſtenergeſetzes mit ihren Arbeiten Auſprüche an die Arbeitsſtätte im bevorſtehenden Winker voraus Feſtgottesdienſt welcher durch Geſänge des Stadtſingechors ver
nicht vorwärts kommt Bekanntlich ſtrebe man an den Zuſchlag ſichtlich wieder vermehren werden iſt zu wünſchen daß die ſchönt werden wird zahlreiche und dankbare Theilnehmer findet

zur e e r n Jrrerg a in u er t e n W die per rDie erforderliche miniſterielle Genehmigung hierzu werde aber nur ſtützung finden und namentlich auch immer weitere Kreiſe ſic Vore Konzert Ueber Ella Pancera welche imS ertheilt ſofern man den Antrag vor dem 1 Januar ſtelle Wolle dazu entſchließen ihren Bedarf an Brennholz von der Arbeits erſen d gen Bote in den Koiſerſalen
man in Bürgerkreifen nicht die Meinung aufkommen laſſen daß ſtätte zu entnehmen Je größer der Abſatz iſt deſto mehr Leute ſich hören läßt leſen wir in Nr 8 der Allgem Wiener Kunſt

S ein Hinausziehen der Reform beabſichtigt werde bis eine Er können daſelbſt beſchäftigt werden Die Arbeitsſtätte liefert ihren chronik vom Jahre 1893 Frl Pancera iſt in einem beſonderen
e höhung nicht mehr möglich ſei dann ſei es unbedingt nothwendig Abnehmern auf Beſtellung jede Menge Holz frei ins Haus zu Konzerte aufgetreten Jhre unfehlbare Technik verblüffte Die

nunmehr ohne Zeitverluſt zu arbeiten Eigenartig berühre es den üblichen Preiſen gelangt nur gute Waare zur Ablieferung geiſtvolle Wiedergabe verſchiedener Kompoſitionen verrieth indeß
auch daß ein Unteransſchuß der Deputation nach benachbarten Leider wird mit dem Namen dieſer wohlthätigen Einrichtung ein daß man da nicht wie häufig einer gemachten ſondern einer
Städten gehe um zu erkunden wie man dort die Gemeinde Mißbrauch getrieben denn wie man uns mittheilt hört der ehe geborenen Künſtlerin gegenüber ſaß Ueber Frau Frieda Hoeck
beſteuerung künftig regele Erfolg könnten ſolche Erkundigungen malige Stadtreiſende der Arbeitsſtätte noch immer nicht auf dieſer Lechner ſchrieb der bekannte Hofkapellmeiſter Felix Mottl
doch nur haben wenn die anderen Städte mit der Reform fertig dadurch Konkurrenz zu bereiten daß er ſeine Wagen mit der Jch kenne genannte Künſtlerin als eine vorzügliche Konzert
ſeien Es ſei bedauerlich daß ſo hervorragende Kräfte wie in Aufſchrift Arbeitsplatz für Arbeitsloſe verſehen läßt und ſogar ſängerin mit ſchöner vortrefflich gebildeter Stimme ihr Vortrag
unſerem Magiſtratskollegium nicht an eine völlig ſelbſtändige Rechnungen mit dieſer Aufſchrift ausſchreibt Es wird daher ſſt feinſinnig und außerordentlich geſchmackvoll Allen Konzert
Regelung der Angelegenheit gehen noch viel bedauerlicher ſei darauf aufmerkſam gemacht daß es räthlich iſt alle Beſtellungen jnſtituten ſei dieſe Dame auf das Wärmſte empfohlen
wenn anſcheinend völlig vergeſſen werde daß in jeder Gemeinde an die Arbeitsſtätte des Vereins für Volks wohl ge
beſondere Verhältniſſe zu berückſichtigen ſeien und gerade Halle langen laſſen Nur ſo iſt Gewähr geboten daß dieſe allgemeine Die Halleſche Volksliedertafel leitete das Winter
infolge der bisherigen Miethsſteuer mit ganz eigenartigen Zu Wohlfahrtseinrichtung gefördert wird halbjahr am Sonnabend offiziell mit einem Konzertt und ſich
ſtänden zu rechnen habe Zuletzt trat man auf ſchriftliche An S daranſchließenden Ball im Wintergarten ein Das Programmregung in eine Beſprechung der Frage ein ob ſich nicht die Ver StadtTheater Aus dem Theater Bureau ſchreibt

z Liedern für gemiſchten und Männera man uns Sudermann s neueſtes Werk die Komödie Die ar aus Orcbeſterpiecen und Liedern unen h e en eh ne t den e Scene tigt nes lnaig he ges nagte Nah n ehe an le d re en Se e

S I n M 3 9 u 9e Slnte geltend deuſeht dehegen eine Koſtelling anderer Bee gerder Seſebung der Haupigöllent gegeben Karten gtid hege ehe genichter Cyeg dud Gr ſeee
ſchwerdepunkle in Ausſicht geſtelt Jm Anſchluß hieran machte rnoldſon Joſs Hr Ezerny Escamillo Hr Cianda Mamerchor und Soli Herr Jäckel nahm als Galt an dem
ein Fleiſchermeiſter darauf aufmerkſam daß die verwerfliche Polka Micasla Frl Breuer Wintervergnügen heil Die Volksliedertafel blickt im Februar
ſchlächterei durch Einführung ſtrenger Schlachthofkontrolle in Oeffentliche Anerkennung Der Hr Regierungs n J auf ein 48jähriges Beſtehen zurück und hat ſich während
Halle zwar glücklich ausgerottet ſei dagegen ſeien die Stadt präſident in Merſeburg i V Pogge theilt im Amtsblatt folgendes dieſer Zeit um die Pflege des Volks und Vaterlandsliedes in
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Nachdruck verboten Es iſt gerade Kirchgangszeit vorüber Aus der Gotteshäuſer j Dilettanten würdig als die braven Meiſterſinger und Meiſter
wit ehrwürdiger Nacht ſtrömte durch die ſchweren reichgeſchnitzten ſingerinnen vom nürnberger Sonnabend waren Martin GreifS Das nürnberger Hans Sachs eſt kunſtvoll beſchlagenen Gnadenpforten eine bunte Menge Nürn bleibt in Technik und Charakteriſtik weit hinter dem zurück was

S bergs Frauen und Jungfräulein die Geſangbücher mit goldenem fein Held vor dreihundert Jahren leiſtete Sein Werk iſt ſoNürnberg Sonntag 4 Nov Schnitt züchtig in den Händen Ein ſeltſamer Kontraſt die ſ indirekt ein hohes Preislied auf den ſchlichten Schuſter
Alt Nürnberg prangt im Schmuck und Ehrenkleide den vier Scenerie durchaus Mittelalter und die handelnden Perſonen Aber ein Preislied wider Willen Jn öden holprige hundertjäbrigen Geburtstag des theuern Meiſters Hans Sachs modiſch gekleidete Kinder des neunzehnten Jahrhunderts Ctapprigen Verſen werden nur locker und leiſe aneinander

ſtimmuüngs und weihevoll zu begehen J An die Vorzeit gemahnen höchſtens die rieſenhaft gebauſchten gereiht Scenen aus des Dichters Leben vorgeführt
S Vom ehrwürdig altersgrauen Gemäuer des Frauenthors durch Aermel in die unſere Herrinnen der Schöpfung jetzt die mehr Abſchied vom Vaterhaus Wanderung in die Fremde Heimkehr
S das man eingeht in der Meiſterſinger hochberühmte Stadt, bis oder minder ſchönen Arme hüllen Stände einer der ſtreitbaren als Meiſter Kabale und Liebe in der Vaterſtadt Ausweiſung

binauf zur ſtolzragenden Kaiſerburg zieht ſich eine via triumphalis Theologen unter dem wuchtigen Grabſtein des Johanniskirchhofes durch hämiſche Neidlinge Tröſtung der Marie Zurückführung durch
Die Denkſteine und Male deutſcher Art und Kunſt leuchten im von den Toden auf ſo könnte er als Pendant zum Hoſenteufel Kaiſer Maximilian Heirath mit Kunigunde Kreuzerin Wie ſichFeſttagsſchmuck Von Giebeln und Dächern aus den ſpitzigen von einſt den Aermelteufel von heute zornſchnaubend ſchreiben das abwickeit iſt aber ſeelenloſes Puppenſpiel Aeußerlichkeit der

Erkerthürmchen von Balkonen und verſchnörkelten Altanen flattern Die Glocken läuten dröhnend aus Jn ihre ernſten Töne Aeußerlichkeit Die innere Armuth iſt nicht einmal durch äußeren
tangbin blau weiß rotheweiß und ſchwarzweißroth die Fahnen miſcht ſich bellſchmetternder kriegeriſcher Klang die Wacht Versprunk verkleidet Einzigen Lichtblick gewähren die Stellen

Unter den ſpitzbogigen Fenſtern mit hunt verglaſten Wappen parade rückt an Das vierzehnte Regiment in hellblaubayeriſcher voll unfreiwilliger Komik die ich nicht eigennützig genug bin für
d hängen grüne Kränze von Roſen durchflochten Die Pracht Auf die Wache geht s zu das ſchlichte Häuschen mit mich zu behalten Erſchütternde Zeilen wie Jch mache fort

de e S mit dem Jeſusknaben im Arm an den Ecken der dem gedividirten Wappen an der Stirn Zur Linken liegt die mich in die Fremde Man fühlt am wohlſten ſich im eignen
rn r aſſen aus den Häuſerfronten heraustreten ſcheinen Sebalduskirche mit ihrem himmelanſtrebenden Schnörkelwerk Hemde oder a bat ihn denn in r dore de her e erdaeider e ren zu lächeln Alte Zeiten und feſtlicher Pa erhabenſte Gothik gegenüber die italieniſche Fagade des Rath kunſt mächtig lieben oder Wie bangt mir doch das Herz ſo ſehr

n rn a 7 heut vor ihren Augen neu hauſes als abſchließender Proſpekt ſteigt gewaltig die Kaiſer Jch ſehe meinen Hans nicht mehr uſw mit Grazie ad infinitum
e reihe men Naſſauerbaus mit ſeiner Wappenzier und burg auf Um vieles erquicklicher muthete das zweite Feſtſpiel an das amde re weden en z m gegenüber von St Lorenz iſt auf Trommelwirbel ſchallt Kommandorufe ſchrillen die Gewehre Sonntag im Stadttheater in Scene ging Es war von Rudol

re n ar g abgeſchildert des Schuhmacherpoeten werden zuſammengeſetzt die Regimentsmuſik formirt ſich im Gense der als Ebhrengaſt der Stadt Nürnberg den Feſten beie e urchfurcht zeiterfüllt und faſt lebensſatt das Kreiſe auf der Plattform und nun erbrauſen dem Hans Sachs wohnt Es iſt ſehr lebendig und friſch gemacht vor allem hält
n on langſträhnigem vollen Bart und daneben Tage zu Ehren machivoll ſieghaft zur Höhe klimmend die es ſich glücklich von Pathos und Feierlichkeit fern Wirkungsvoll

der Goethe ſche Vers Den Eichkran z ewig jung belaubt den Akkorde der Meiſterſinger arbeitet es mit kleinen Detailzügen Liebevoll malt es die Häusa n v z ehe hin bei ren w e e lichkeit des Dichters Es führt in ſein Hausweſen ſeine Werk
e be el en S Hauptmarkt Handwerk und Ge Dieſe Stimmungseindrücke die ganz unprogrammaliſch ſind ſtatt ſeine Familie ein Kindesgeſchrei ertönt und Lehrbuben
wert a n h m n und verſchloſſen liegen Fleiſcher geben dem Empfänglichen bei großen Feſten oft reichere Frenden naſeweisheit regt ſich keck das Mittagsmahl wird eingenommen
derer wend 9 uden Ueber ſie hin aber ſchweben aus den als die vom Komitee feierlich und programmatiſch proklamirten der Vater Sachs füttert ſein Jüngſtes Allerlei ebelichen Scherz

genden äuſern die bunten Wimpel Allüberall trifft man die offiziellen Würdegkte treibt Meiſter Hans mit ſeiner Gundel nach dem alten Spruch
hier auf Stätten die ein großer MenſchHauſe bat Willibald Pirt betrat Jn dieſem Der erſte ihrer reichen Zahl fand ſchon am Sonnabend ſtatt Was ſich neckt das liebt ſich Doch auf jeden Zank folgt ſo
Se et Du z de z heime r gewohnt in jenem Michael Der dramatiſche Verein Uranig, der meiſterſingerliche Tradition gleich die Verſöhnung Neben dem Alltagswerk giebts Sonntag
und Nauch d r in Büchern uns nur todter Schall in Nürnberg fortzuſetzen ſcheint führte Martin Greif s vater ragſtimmung wenn dort von Herrn Meelchior Pfinzing s neuen

Wir war le t ar lebendig angeſchaute Gegenwart ländiſches Schauſpiel mit Prolog und Chören Hans Sachs Stiefeln die Rede war ſo ertönte hier die Lorenzer Glocke und
Portelbſ en i ter vorbei an der Frauenkirche aus deren hohen auf Als Feſtgaſt ſoll man nicht nörgeln und kritteln Drum ladet zur Kirche Am Abend aber führen die Buben ihren
S x gen alte Reichsſtadtbanner herniederwallen vordei am ſel was dieſe Mimen brachten oder vielmehr wie ſie es brachten ihrem Meiſter zu Ehr luſtigen Mumme nſchanz auf ein Schem
St e ba brüſtereich wie die Diaua der Epheſer nach dankbar entgegengenommen wenn auch des alten Wagenſeil Wort bartſpiel bei dem der Neid das gewerblich Unthier in der
Bratt h Da liegt an der St Morißtzkapelle das liebe von der Meiſterſinger hold ſeligen Kunſt auf dieſe Nach Hell verbrannt wird

vurſtglöcklein heute auch im Feſttagsſchmuck Um die Glocke t ſchwerlich Anwendung findet hold ſelig war das Spiel Der Kern der Handlung bietet eine Epiſode aus dem Jahre
z u e e aus dem Hauſe hervorragend mit der be wohl kaum Dem Opus aber das ſie auf die Bühne führten 1527 dem Jahre da der Dichter die Holzſchnitte wider das
der Ken nd V dru Anno 1400, ſchlingt ſich ein vollblühen muß man etwas näher treten Es wird gleichzeitig auch in Papftihum anf des Pfarrer Oſiander s Ankreiben mit Verſen
ſchweren Wiſent u umengewinde ranken ſich durch die Glieder der München und Dresden auf erſten und ernſten Theatern gegeben begleitete und deswegen vom Rath eine Verwarnung empfing
ühchens im d beide Seiten des ſchmalen Glöcklein und erweckt ſomit den frommen Wahn es ſei mehr als bloßes Er nimmt ſie im Geiſte des Spruches Seid Unterthan der
Stoffe ſenlen ſ i inden Bunte Lampions ſchankeln blauweiße Gelegenheilsſtückchen werth von Dilettanten geſpielt zu werden Obrigkeit die Gewalt über euch hat willig hin Als Genug

ich im Faltenwurf hernieder Dex fromme Wahn iſt falſch Das Stück iſt noch ärgerer thunng wird ihm aber zur ſelben Zeit der Sieg über feind iche



Halle unter dem früheren Dirigenten des Vereins Herrn Francke
wobl als auch unter ſeinem jetzigen Herrn Relius viele
erdienſte erworben

Verein ehemaliger Artilleriſten Jn der am
Sonnabend ſtattgehabten ſehr gut beſuchten Verſammlung
welcher auch Herr General Körner beiwohnte wurde u a be
ſchloſſen die Weihnachtsbeſcheerung für die Kinder der Kameraden
am 22 Dezember abends 8 Uhr im Neuen Theater abzuhalten
Herr General Körner war über das gute Einvernehmen welches
im Verein berrſcht ſichtlich erfreut aber auch darüber wieder
einmal im Kreiſe alter Schwarzkragen einige Stunden gemüthlich
verlebt zu haben

Gefährliche Ladung Geſtern kam auf hieſigem Güter
bahnhofe ein bedeckter Güterwagen in beſchädigtem Zuſtande an
Da derſelbe mit Patronen beladen war mußte der Wagen ſofort
ausgeſetzt und unter polizeiliche Ueberwachung geſtellt werden

ute wurde unter den erforderlichen Vorſichtsmaßregeln im
eiſein von Polizeibeamten die gefährliche Fracht umgeladen

Sterbefälle Jn der vergangenen Woche ſtarben
hier 40 Perſonen einſchl 7 in hieſigen Krankenhäuſern ver
ſtorbener Ortsfremden und zwar an Altersſchwäche 2 Lungen
entzündung 4 Tuberkuloſe 4 Hirnhautentzündung 1 Darm
verſchlingung 1 Schädelbruch 1 Schwäche 2 Lnngenödem 3
Krämpfen 2 Darmkatarrh 4 Herzſchlag 2 Diphtherie 4 Magen
krebs 2 Herzbeutelentzündung 1 Scharlach 1 Bluterguß unter
dem Schädeldach 1 Herzlähmung 1 Verbrennung 1 Abzehrung 1
Kindbetifieber 1 Brechdurchfall 1

Diebſtahl Aus einem Bäckerladen in Trotha wurde
mit beiſpielloſer Frechheit die Kaſſe mit 66 Mark geſtohlen Der
Dieb hatte ſich als der Laden vorübergehend leer war vom Hofe
ans eingeſchlichen nahm die Kaſſe mit und ging dann noch in
die Stube wo er ein Attentat auf den Geldſchrank beabſichtigte
das beweiſen wenigſtens die von ihrem Platze genommenen
Schlüſſel Durch Eintrikt einer Perſon in den Laden wurde der
Dieb aber geſtört und ſo nahm er die Flucht durch das Stuben
fenſter nach der Straße Leider konnte er nicht feſtgenommen
werden Seinem geſchickten Manövriren nach muß der Dieb
mit den örtlichen Verhältniſſen genau vertraut geweſen ſein ver
mnthlich hat er auch Helfer gehabt

Brand Geſtern abend nach 10 Uhr wurde die Feuer
wehr nach dem Hausgrundſtücke Leipzigerſtr 62 gerufen woſelbſt
eine Partie Briketts in Brand gerathen waren Das Feuer
konnte bald erſtickt werden

Unfälle Durch ungünſtigen Fall auf ebenem Boden
erlitt geſtern nachmittag der Mechanikerlehrling H von
bier einen Armbruch Der junge Menſch mußte in die königl
Klinik aufgenommen werden Dorthin wurde geſtern auch der
zwölf Jahre alte Sohn des Kutſchers Dorn aus Roitzſchgen
gebracht welcher durch den Hufſchlag eines Pferdes auf dem
Felde einen Beinbruch erlitten hatte

Stadttheater
Die Meiſterſinger von Richard Wagner

Es war eine ſehr hübſche Jdee die vierhundertjährige Ge
burtstagsfeier des prächtigen nürnberger Poeten Hans Sachs
durch eine Aufführung von Wagner s Meiſterſingern einzu
leiten denn iſt auch die Handlung der Meiſterſinger einzig und
allein der Phantaſie des Dichterkomponiſten entſprungen ſo iſt
doch kaum jemals in einer Oper eine hiſtoriſche Geſtalt ſo aus
ihrem wahren geſchichtlichen Weſen herausgearbeitet worden wie
Wagner s Hans Sachs Hier feiert die Kunſt des bayreuther
Meiſters einen ihrer höchſten Triumphe Wo ſind hier alle jene
Uebertreibungen und Verzerrungen geblieben die den Opernhelden
gewöhnlichen Schlages zu einer ſo unmöglichen lebensunwahren
Figur ſtempeln Wo ſind hier jene Schablonenkünſte die die Ge
alten des muſikaliſchen Dramas gegenüber denen des Wort
dramas ſo hohl und nichtsſagend ja ſo widernatürlich erſcheinen
laſſen Von all dieſen Konventionalismen iſt auch nicht eine
Spur zurückgeblieben und die Meiſterſinger ſind nicht nur eine
muſikaliſche ſondern auch eine dichteriſche Schöpfung erſten
Ranges ſie ſtellen ein hiſtoriſches Luſtſpiel dar wie die deutſche
eeennenhhqhccccchcchqcchhhhhchcc n ZSJS JS JSJ
mißgünſtige Elemente in der Singſchule Und der Ratb der
ihn in dieſer einen Sache hat vertrauen können rehabilitirt ihn
glänzend

So ſtimmt der Dichter zum Schluß aus vollem Herzen den
Lobſpruch auf ſein Nürnberg an

Dem Stück das flott mit Luſt und Liebe geſpielt wurde ging
daß auch der genius loci zu Worte käme ein Spiel von Haus
Sachs vorauf Frau Wahrheit will niemand beherbergen Eine
dramatiſirte Allegorie aber höchſt lebendig und auch heut noch
als Vorſpiel völlig bühnenmöglich Frau Wahrbeit in ver
ſchliſſenem Gewande mit grauem Schleier kommt verſtoßen
geſchwächt beleidigt und verfolgt zu einem Paar das ſich recht
biedermänniſch und biederweiblich ausnimmt Es iſt empört
über die ſchlechte Behandlung die die liebe Frau Wahrheit
überall empfangen es will gern die liebe Frau Wahrheit bei
ſich aufnehmen als aber die liebe Frau z Wahrheit ihm die
Pflichten klar macht die es damit auf ſich nimmt mag es
plötzlich ſelber nichts mehr von der lieben Frau Wahrheit wiſſen
und weiſt ihr die Thür Und die Wahrheit zieht bitter lächelnd
in die Einöde

Um 169 war die Vorſtellung zu Ende Als wir aus dem Theater
heraustraten das in ſeinem Ex und Jnterieur mehr alt als ehr
würdig ſich präfentirt hatte ſich draußen viel verändert

Der berittene Schutzmann thronte zwar noch genau wie vor
zwei Stunden unbeweglich ein ſteinerner Komthur auf ſeinem
Roſſe Aber vor zwei Stunden ragte ſeine Helmſpitze in ſchwarzes
Dunkel hinein und jetzt war ſie wieder roth angeglüht wie von
den Flammen einer Donjuan ſchen Hölle Lämpchen an Lämpchen
hochloderndes Feuer aus Opferſchalen das illuminirte Nürn
berg Wundervoll wie ſich die Profile der Häuſer ſcharf durch
die feurigen Linien umrahmt farbenglühend ausſprechen Die
Lorenzkirche mit ihrem Roſenfenſter iſt leuchtende Gothik die
Synagoge am Spitalplatz mit ihren mauriſchen Arabesken ein
glühendes Märchen aus Tauſend und einer Nacht

Jhr gegenüber auf dem weiten Platz ſteht von grünenden
Lorbeerbaldachinen überdacht das Hans Sachs Denkmal Jhm
bringt man jetzt die Ehrung Kopf an Kopf ſchwarz drängt
ſich die Menge

Da weht flammender Schein daher Muſik erſchallt
Der Fackelzug rückt an wie eine feurige Schlange ringelt er

ſich durch die dunkle Maſſe mit Pechkerzen und kugelrunden
Lampignons grellbunten Monden Ein buntglühender Ring
direkt um das Denkmal geſchloſſen hebt er ſich aus dem Finſtern
heraus

Und nun ertönt Geſang mehrſtimmig brauſend zum graublauen
Nachthimmel Des Sängers Heimath und Deutſchen Mannes
Lied und Wort und was man ſonſt wohl ſingt wenn das Herz
voll iſt und der Mund übergehen muß Auch eine Rede ertktönte
von der man natürlich nicht ein Wort verſteht Um ſo ſprechen

n packender iſt dann dafür der Fackelwurf auf der Jnfel
itte

Einen Scheiterhaufen ſchichtete man zuſammen Rothe Gluth
Kieg auf und wie im Feuermeer gebadet tauchten Giebel und
Thürme heraus

Dr Felix Poppenberg

Bühne nur wenige beſitzt Und dabei ſind ſie ein Tendenzſtück
der Dichter komponirt ſchildert darin ſeine eigenen Leiden und
ſeine eigenen Kämpfe gegen jene Zünftler und jene Beckmeſſer
deren Geſchlecht nicht ausſtirbt wenn ſie auch heute andere
Namen tragen Aber Wagner rächt ſich bier an ſeinen Wider
ſachern wie ſich eben nur ein großer gottbegnadeter Künſtler
rächen kann indem er die lendenlahme Evpigonenkunſt die
ſtümpernde Karrikatur einer großen Vergangenheit nicht nur un
ſterblich lächerlich macht ſondern auch durch die That beweiſt
wie hoch er als Künſtler über ihnen ſteht und daß er die großen
alten Meiſter ganz anders verehrt und ihre Weiſungen
viel ſtrenger befolgt als jene kleinlichen Schulfuchſer Von der
Sonne wärmſten deutſchen Humors beſchienen geſtaltete ſich dieſer
Feddeſang zu einem Werk voll echter Poeſie und voll Milde
Lächelnd beſingt er ſeine Gegner und wer noch an das ſo viel
fach und ſo weit verbreitete Märchen von Wagner s Größen
wahn glaubt der ſehe ſich ſeinen Haus Sachs an dieſe ſo
beſcheidene und in ihrer Beſcheidenheit ſo große ihre ganze
Umgebung die alten Meiſterſinger und den iungen Stolzing
ſo hoch überragende Geſtalt

Und ſo wie ihn r uns gezeichnet haben wir uns den
poetiſchen Schuſter von Nürnberg überhaupt zu denken Es war
alſo wie geſagt ein vortrefflicher Gedanke dieſes von Meiſterhand
geſchaffene Porträt des Hans Sachs der feſtlichen Begehung ſeines
vierbundertjährigen Geburtstages voranzuſtellen bevor dem ewig
jungen Poeten ſelbſt in einigen ſeiner Faſtnachtsſpiele das Wort
ertheilt wird

Das ſchließt indeſſen nicht aus daß wir das ſinnloſe Hinter
einanderherhetzen der größten und ſchwerſten Werke Wagner s
unbedingt verurtheilen Sollten geſtern die Meiſterſinger ge
geben werden ſo mußte Freitag die Walküre wegbleiben Ueber
haupt ſollten dieſe großen Werke mehr auf die Saiſon vertheilt
und neben den leichteren des täglichen Repertoirs ſtändig und
in Ruhe einſtudirt werden Auf dieſe Weiſe könnte es auch
einer kleineren Bühne gelingen neben dem täglichen Haudwerk
auch wirkliche Kunſtleiſtungen herauszuſtellen Jn den
Meiſterſingern leidet unter dieſer Haſt vor allem das Orcheſter
Jn der Partitur dieſes Werkes ſprießt und blüht es überall in
tauſend duftenden Blumen da enthält jedes Sätzchen jeder Takt
ſeine Feinheiten Ueber dieſe zarten Blüthen mit achtloſem Tritt
hinwegzuſchreiten iſt einfach eine Verſündigung an der Kunſt
Das erſte was wir verlangen iſt Reſpekt vor den großen

Meiſtern
Was die geſtrige Aufführung betkrifft ſo kann man den Dar

ſtellern und dem Orcheſter eigentliche Fehler kaum nachſagen
Alle ſchienen ſich redlich Mühe zu geben die Vorſtellung wirklich
zu einer gelungenen zu einer Sonntags vorſtellung zu geſtalten
Aber das Unmögliche läßt ſich eben nicht machen Die Ver
ſtärkung des Orcheſters thut es nicht allein Dieſe geiſtreichſte
und dabei in ſo ergreifende Poeſie getauchte Partitur muß vor
allem mit mehr Klarheit mehr Durchſichtigkeit zu Gehör ge
bracht werden und das läßt ſich nur durch ſehr viele Orcheſter
proben erreichen

Die Hauptfigur fand in Herrn Cianda im ganzen einen
würdigen Verktreter Einzelne Züge ſeines Hans Sachs müſſen
als wohlgelungen bezeichnet werden Auch ſtimmlich war Herr
Cianda gut disponirt wenn er auch manchmal etwas Mühe
batte gegen das Orcheſter anzukämpfen Die Deklamation könnte
manchmal noch etwas wärmer ſein Auch muß ſich der Künſtler
hüten zu viel ins Publikum hinein zu ſingen und zu ſpielen Das
gilt beſonders vom Monolog im zweiten Akte von dem Liede
Als Adam in dem Paradies, und von der Anfangsſcene des

dritten Aktes Auch war die verzückte Stellung des gekrönten
Sachs im Schlußbild auf der Feſtwieſe die als Modell für ein
verhimmelndes Schillerdenkmal hätte dienen können dem Charakter
des beſcheidenen nürnberger Dichters kaum angemeſſen Herr Cianda
ſehe ſich wenn möglich einmal Schelper in dieſer Rolle an Jm
ganzen aber es ſei wiederholt verdient ſein Hans Sachs Lob
Auch die Maske war nicht übel Herr Gunther gab den
Pogner mit Würde und Anſtand Von den übrigen Meiſter
ſingern that ſich beſonders Herr Hunold Kothner durch gute
Deklamation hervor Herr Kaula faßt den Beckmeſſer mit Ver
ſtändniß auf Anzuerkennen iſt daß er ihn nicht wie viele Ver
treter dieſer Rolle als abſoluten Gecken in abſtrus bunten Ge
wändern giebt ſondern ſtets eben der Stadtſchreiber bleibt Jn
geſanglicher und ganz beſonders in deklamatoriſcher Hinſicht muß
man aber an einen guten Beckmeſſer höhere Anforderungen ſtellen
Gerade das komiſch wirkende krauſe Schnörkelwerk dieſer Partie
verlangt ſorgfältigere Ausarbeitung damit die Geſtalt nicht ins

,Poſſenhafte ausartet
Das Organ des Herrn Müller Hartung beſitzt für den

Stolzing vielleicht etwas zu wenig Glanz auch der Ritter ſollte
unter den Bürgern etwas flotter auftreten Doch zeigte dieſer
ſtrebſame Künſtler auch in dieſer Rolle wieder daß unſere Bühne
eine ſehr ſchätzenswerthe Kraft an ihm gewonnen hat Der David
des Herrn Wirk war nach der darſtelleriſchen Seite hin eine
treffliche Leiſtung Er gab den Lehrbuben jugendlich lebendig
ſchalkhaft und treuherzig Es iſt ſchade daß ſein Organ zu der
Rolle nicht ausreicht obgleich der Sänger bemüht war dieſes
Manco durch gute Deklamation möglichſt zu verſchleiern Das
Evchen des Frl Breuer war geſanglich und darſtelleriſch etwas
ſpröde Doch liegt hier die Schuld wahrſcheinlich an der er
zwungenen Haſt der Einſtudirung bei der ſich die einzelnen Rollen
nicht innerlich ansreifen können Die Magdalena der Frl Rothe
war annehmbar und Herr Schumacher ſuchte ſich im Nacht
wächter eine Rolle zu kreiren mit der er trotz ihrer Kürze
große Heiterkeit erregte Doch muß ſich der Darſteller vor
Uebertreibung hüten Sein zweiter Auftritt war doch etwas zu
poſſenhaft Die Chöre gingen beſſer als gewöhnlich beſonders
der Schlußchor des dritten Aktes Der durch den Hand werker
Bildungsverein in anerkennenswerther Weiſe unterſtützte
Auftritt der Gewerke war auch ganz hübſch

Die Jnſcenirung war wohlgelungen Es herrſchte großes
Leben auf der Bühne Auch die Prügelſcene 2 Akl
gab ein treffliches Bild wenn hier auch mehr Gewicht
auf die äußere Lebendigkeit der Darſtellung als auch auf
die eigentliche muſikaliſche Wirkung gelegt werde Schade iſt
daß die Bühne im zweiten Akte viel zu hell war

Hans Merian

WVFr
Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Halle 5 Nov Studentiſche Huldigung für Fürſt
Bismarck Auf Einladung der Burſchenſchaften Germania
und Alemannia auf dem Pfluge fand am Sonnabend in einem
Hörſaale der Univerſität unter Vorſitz des Univerſilätsrektors
Hrn Prof Dr v Liſzt eine ſtudentiſche Vertreter
verſammlung ſtatt um zu dem bekannten Aufruf der bonner
Studentenſchaft in welchem eine Huldigung der deutſchen Studenten
ſchaft für den Fürſten Bismarck angeregt wird Stellung zu
nehmen Die Anweſenden ſprachen ſich für eine Betheiligung an
der geplanten Huldigung aus Es wurde beſchloſſen einen
zwölfgliedrigen Ausſchuß zu beauftragen wegen Veranſtaltung
einer Vertreterverſammlung der deutſchen Stndentenſchaft mit
Bonn in Verbindung zu treten Die Mitglieder des Ausſchuſſes
vertheilen ſich wie folgt je einen Vertreter ſtellen die nicht
korporirten Studenten der 4 Fakultäten die übrigen 8 vertheilen
ſich auf die Delegirtenverſommlung den Verband nichtfarbentage er gzreme ſowie die chriſilichen Verbindungen Tuiskonia

un ngolf
Halle 5 Nov Heute iſt die Friſt abgelaufen innerhalb

welcher an der hieſigen Univerſität die ordenllichen Jumaktri
kulätionen ſür das bevorſtehende Winterhalbjahr vollzogen
werden mußten Es ſind 439 Studirende neu in das Album der
Univerſität eingeiragen Es folgen noch die üblichen Nach
immalrikulationen die Zahl der im ganzen neu aufzunehmenden
Studirenden dürfte annähernd dieſelbe werden wie im Winter

bhalbjahre 1893/94

8 Leipzig 4 Nov Die Jmmatrikunlationen an de
Univerſität haben noch in den letzten Tagen einen ſolch lebhafte
Fortgang genommen daß vorausſichtlich die Ziffer 3000 über
ſchritten wird
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Gerichtsverhandlungen
8 Nudolſtadt 3 Nov Schwurgericht Nach drek

tägiger Verhandlung über den an dem Forſtwart Birn
ſt iel in Brennersgrün bei Leheſten verübten Mord wurde vor
dem Schwurgericht heute folgendes Urtheil über die beiden Mörder
Vater und Sohn gefällt Gegen den Vater E Franke lautet
das Urtheil wegen Anſtiftung zum Todtſchlag und Verbrechens
gegen s 214 lebenslängliche 4 Veen di außer
dem Nebenſtrafen wegen Wilderns uſw gegen den vierzehn
jährigen Sohn R Franke wegen Mordes auf 12 Jahr
Gefängniß mit Nebenſtrafen

Aus dem Leſerkreiſe
Eisleben 3 Nov

Den nachſtehenden Notizen über meine Wahrnehmungen be
züglich der hieſigen Erderſchütterungen ſchicke ich voraus daß
meine Wohnung dicht an dem ſogenannten großen Senkungs
gebiet liegt

Mehrere Hohlräume nehmen bekanntlich ihre Richtung von
dem großen Hohlraume des Senkungsgebietes an ſich in Kanälen
fortſeßend nach einem Schachte wo eine Pumpe die eingefalleneny
Waſſer auswirft

Nach der Ausſage eines Fachmannes der früher unterirdiſche
Vermeſſungen vorzunehmen hatte ſteht nun das von mir mit
bewohnte Haus auch auf ſolchen Hohlräumen oder Kanälen

Jnfolge dieſer örtlichen Verhältniſſe habe ich alle Erſchütterungen
welche ich durch Anweſenheit in meiner Wohnung wahrnehmen
konnte von Anfang an 1892 auch deutlich wahrgenommen zumal
des Nachts Notirt habe ich ſie aber erſt von der Zeit an wo
nach einer furchtbaren Erſchütterung ſich der erſte Riß an dem
Hauſe zeigte in welchem ich wohne

Es war dies am 3 Auguſt d J Von da an wurden die Er
ſchütterungen und Stöße ſo beftig daß ich das Kniſtern und
Knacken der Mauern dieſes Hauſes hörte welches jetzt an Mauern
Wänden und Decken zerriſſen iſt

Von den Erſchütterungen welche je nach ihrer Heftigkeit von
ſtärkeren oder ſchwächeren Detonationen begleitet waren ſind die
noch von mir wahrgenommenen Erdbewegungen zu unterſcheiden

Durch dieſe Erdbewegungen iſt das genannte Haus ſo ver
ſchoben worden daß die Eingangsthür zwei Finger breit abge
hobelt werden mußte um zu ſchließen

Einige Erdbewegungen hatten einen eigenthümlichen Charakter
Des Nachts im Bette liegend nahm ich oft ein foriwährendes
Zittern der Erde wahr Ein anderes mal fühlte ich deutlich daß
das Haus ſich von der einen Seite nach der anderen ſchob

Andere Nächte ſchaukelte der Erdboden fortwährend hin und her
Wie oben erwähnt habe ich die Erſchütterungen und Erd

bewegungen vom 3 Auguſt d J nach Tag und Stunde notirt
Sie alle einzeln anzuführen würde zu weiiläufig ſein Jch führe
ſie daher in Summa hier an Es waren vom 3 Auguſt d J
bis heute 79 Erderſchütterungen und 28 Erdbewegungen

r
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Standesamtliche Meldungen
Standesamt SHalle 3 November

Aufgeboten Der Schloſſer Otto Mittag und Marie Weidner

Gr Wallſtr 38 ßEheſchließnngen Der Kaufm Wilhelm Klüver und Luiſe
Polack An der Univerſität 1 und Lindenſtr 47 Der Brauer
Guſtav Leuchte und Minna Perl Böllbergerweg 84 und Thor
ſtraße 11 Der Glaſer Hermann Sachſe und Marie Schöne
Auguſtaſtr 1 und Taubenſtr Der Maurer Karl Ockert und

Martha Victor Roſenfeld und Kl Steinſtr Der Kaufmann
Guſtav Höhl und Klara Winkler Naumburg und Halle

Geboren Dem Handarb Rudolf Kaiſer eine Margarethe
Anna Kuttelhof Dem Tiſchler Emil Spanier eine Luiſe
Marie Frieda Jda Steinweg 35 Dem Hut und Mützen
fabrikant Julins Eisbein ein Walther Kurt Leipzigerſtr 66
Dem Kaufm Paul Simon ein Ernſt Gerhard Blumenſtr
Dem Dachdecker Alb Kunze ein Franz Rudolf Feldſtr
Dem Zeugſchmied Aug Domke eine Henriette Marie Eiſe
Taubenſtr 24 Dem Geſchirrführer Amalius Querengäſſer

eine Helene Dora Breiteſtr 12 Dem prakt Arzt Dr med
Anton Pöling gen Freemann eine Johanna Wuchererſtr 339

Geſtorben Des Polizei Sergeanten Louis Dietrich Ehefrau
Marie geb Thamm 27 J Schwetſchkeſtr 13 Des Kaufmann
Karl Kurth S Paul 1 J Gr Steinſtr 44

Meteorologiſche Station zu Halle
e v7 Uhr 12 Min in

November
9 Uhr 12 Min ab

Barometer Millimeter 756,7 757 7Thermometer Celſius 8,6 6,3Rel Feuchtigkeit 95 100Wind SSO 1 Sav 1Maximum der Temperatur am 4 Nov 13 40 C
Minimum in der Nacht vom 4 zum 5 Nov 59 C
Niederſchläge am 5 Nov 7 Uhr morgens 8 imm

Handel Gewerbe und Verkehr
Nach dem Bericht der Sehwartzkopff schen Maschinen

fabrik sind 69 Lokomotiven gegen vorjährige 82 für 3,239,568 A gegen
3,752,221 I abgeliefert worden Infolge des russischen Handoels
vertrages habe die Gesellschaft Aufträge von über 2 Mill Al er
halten doch zu spät um auf den Absehluss dieses Jahres zu wirken
Der Gesammtumsatz beträgt 6,6509,876 A nach Abschreibungen von
156,958 A i V 209,000 AI bleibt ein Reingewinn von 18,029 A

e 21 Die Dividende wird mit 12 Proz Vorgeschlagen im
orjahre 15 Proz Die Gesellschaft sei vorläufig belriedigend e

schüftigt da bis jetzt Aufträge in Höhe von 8,032,800 I vorliegen Die
Verwaltung glaubt an weitere grosse Bestellungen

In der Hauptversammlung der Märkischen MAaschinen
bau Anstalt vorm Kamp Co wurde die Bilanz genehmigt
und die Dividende auf 6 Proz festgesetzt Das auescheidende Alitglied
des Aufsichtsraths Alfred Trappen wurde einstimmig wieder
gewählt

Bei der Schultheiss Brauerei betrug der Absatz in 1893 94
6015 hl weniger der Nettogewinn beziffert sich auf 1,461,993 II davon
werden zu Abschreibungen 654,329 A im Vorjahre 635,822 für
Unterstützungen 30,000 I wie im Vorjahre Tantièmen 119,907 A
148,522 verwendet Die Dividende beträgt 12 Proz im Vorjahre
15 Proz Im laufenden Jahre glaubt die Verwaltung einen weiteren
Rückgang des Absatzes in folge des Boycotts erwarten zu müssen
glaubt jedoch den weiteren Kampf aufnehmen gu sollen um den
üngerechtfertigten Forderungen der Arbeiter und der Lockerung der
Disciplin entgegenzutreten Ein weiterer Rückgang der Rentabilität
wird wegen Preisermässigung der Rohprodukte nicht befürehtet

Die ausserordentliche Hauptversammlung der Breslauer Dis
kontobank auf deren Tagesordnung die Erhöhung des Grundkapitals stand war wegen zu geringer Vertretung des Aktienkapitals
nicht beschlusstähig betreffs dieses Antrages derselbe wird daher einer
neuen Hauptversammlung voyggelegt werden

Vom Kohlenmarkte Wie die Allgem Ztg erfährt hat die
Bayerische Staats bahn zu gleichem Preise wie die Württem
bergische Eisenbahn verwaltaung nämlich 125 A für den
Doppelwaggon loco T ihren Zweijährigen Bedarf an Loko
mötivkohblen von 440,000 Tonnen gedeékt Der Preis von 185 Alloco Gustavsburg entspricht dem Preise von 90 A loco Zeche

Die Verwaltung der Viktoria Speicher Aktiengesell
schaft theilt mit dass das Geschäft im laufenden Jahre viel lebhafter
zei Sie habe zur Befriedigung der Nachfrage nach Lagerraum noch
anderweitig Miethsvertrüge abgeschlossen es wäre anzunchmen dass
dao Resultat des laufenden Geschäftsjahres recht befriedigend sein wird
die noch bestehenden 468,128 M Unterbilanz weräcn nicht nur verdigpi
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Pndesunterzeichneter erlaubt sich Hierdurch äie gestern eingetroffene nachstehende erfreuliche Mittheilung vom Bürgerlichen Brauhaus
in Mänchen seiner hochgeschatzten Kundschaft sowie Freunden und Gönnern des Münchener Bürgerbräu s höflichst bekannt zu geben

Bruno Toepol
Vertreter des Bürgerlichen Brauhauses in München

P P
Bei der am 25 Oktober 1894 in Prankfurt a D eröffneten

Kochkunst Ausstellung
ist unserom

Münchener Bürgerbräu
die

e

Folgen
höchste Auszeichnung

zuerkannt worden

Belicben Sie

Aufzeichnung die siebente im
auch von dieser neuerlichen

nebenstehender

LKenntniss zu nehmen

Hochachtungsvoll

Münchener Bürgerbräu

e h
Krieger Verſichernngs Verein

Dienstag den 6 Novbr Abends 8 UhrGrosses patriotisches Ooneert
zum Beſten des Kyffhänſer Denkmals

im Saale der Kaiſer Wilhelmshalle
Alle lieben Kameraden hieſiger Vereine ſowie Freunde und Gönner

ladet freundlichſt ein Der VorſtandEintritt 30 Pfennige

Freyberg Bräu
S

4 Sperial Ausſchank der Brauerei von
II Vreyberg

Kleine Märkerſtraße 10
Dienstag den G NovemberGrosses Scohlachtefest

Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends Brat und
friſche Wurſt wozu ergebenſt einladet Karl Brauns

Friedr Kohl s Restaurant
m Nr 49 ch la ch t e Se t

Früh 9 Wellfleiſch r
Reſtaurant Zur Markthalle

Thalamtſtraße 3
Dienstag den 6 November

Schlachte Festwozu ergebenſt einlade Albert Wer wer r

Hermann Heller
Gr Ulrichſtr Goldenes Schiſſehen Fernſpr Nr 649Täglich fr Pfahlmuſcheln e

Hotel Merkur
Morgen

Großes SchlauhtefeſtFrüh von 10 Uhr an e friſche

s

ergebenſt einladet Hochachtungsvoll
Paul Walter
Hans Sachs

en 5 November er Abends 8 Uhr im Neuen
Die Schuhmacher Junnng zu Halle a

Die n Gehurtsfeier
findet Montag
Theater ſtatt

Mänchen 31 Oktober 1894

Prämirung läàut
laufenden Jahre

Pürgerliches Brauhaus München

Wurſt und gemüthliches e gegenfeln wozu

wurde in diesem Jahre bereits

Münchener Bürgerhbräu

siebenma l
mit der Höchsten Auszeichnung

Goldene Medaille mit
v v e

Rom 18942

t 7 vS

r VAusstellung für Volkser nünrung und Armeeverpflegung

in Wien

en

Kochkunst Ausstellung in Frankfurt a Fl
Goldene Medaille

Opern Textbücher
kauf und leihweiſe

Otto IIencddel Markt 24
Karmrocdt sehe

Musikalien n Instrumenten IIandlIung
Reinhold Koeh

Barfüsserstr 20 r

Maldalar7eaer
Direction Richard FWVnuhbert

Durchweg neuer Spielplan

Die Geſchwiſter
Anna und Sjegmund Iinné
Original Geſaugs u Charakter
Duettiſten Brothers Dele
vines Bravour Gymngſtiker am drei
fachen Reck Sisters DelevinesKunſt Schühinnen FlIessrs Hugo 77 vMovlay und G Manzoni muſika Kaſser t anoramg

liſche Burlesk Komödianten Fräulein Gr Ulrichſtr 55
Clara Conrad Lieder u Walzer 4 Dieſe Woche
ſängerin Die Geſellſchaft Banly eBravour Gymnaſtiker an den römiſchen tagen Hochintereſſant r
Ringen Brothers Arion ge B Thurm snannt die Kometen am vierfachen
e geſamt Meſauraut Alte Promenade I7

rabgerichteten drei Bären iſt ein größeres Vereinszimmer
Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr ſür jeden Tag zu vergeben r

Der Missions Verein der St Ulrichs Cemeinde
dessen Erträge besonderen Nothständen daheim und in der Ferne sowie auch
der Gustav Adolf Stiſtung und der Heiden Mission zufliessen bechrt sich hier
durch zu seinem

am Montag und Dienstag den 5 und G November in dem
durch Herrn Achtelstetter gütigst bewilligten Saale des

Hötel zur Stadt Hamburg
ganz ergebenst einzuladen

Der Bazar wird am Montag und Dienstag von 10 Uhr Vor
mittags bis 5 Uhr Nachmittags geöffnet sein

II alle as den I November 1894

Der Vorstamdl
Frau Kauſmann Ronstedt Fran Kaufmann Brandt

Frau Amtmann A Eschenbach Fräulein Anna Pricdriech
Fräulein Amalie Kohlig Frau Kaufmann Kurtzke Vrl Iavie Sickel

Frau Kaufmann Th Schubert Frau Banquier E Steckner
Oberdiakonus Richter

ThüringiſchSächſſcher CGeſchihts zu Alterchuns Verein
Monats Verſammlung Dienstag den 6 November 8 Uhr Abds

Heinrich Mothan
Musikalien IIancdlliung nebst

Leihnanstalt
14 Gr Ste instrasse 14 r

37 Sia Hamburg Vortrag des Herr Privaee en Dr Reinhold

rode Der Vorſtand x
Kaucanmscher Verein

Montag den 5 November Abends S Uhr
im Börsensanle s

Vortrag des Herrn Dr Wermert
unlautere Wettbewerb und die Confum

vereinsBewegung
Gäſte willkommen

Der

Ausstellung für das Wirthsgewerbe in Hamburg
Goldene Medaille mit Ehrendiplom

Internationale Ausstellung für Medicin und Hygiene

Höchste für Biere wkässige Auszeichnung

Ehrendiplom

Deutsch nationale Ausstellung für VolksernährungMassenverpflegung etc in I iel 1894
Goldene Medaille et Ehrendiplom

Welt Aussteliung in Antwerpen

Diplöme honneur

prämiirt und zwar

elt Ausstellung in Chicago
Diplom

Stadt Theater
Dienstag den 6 November

45 Vorſt 8 Vorſt außer Abonnement
Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr

Erſtes und vorletztes Gaſtſpiel
von Sigrid Arnoldſon

MignonKomiſche Oper in 8 Akten mit Ballet

Mit Benutzungdes Goethe ſchen Romans
Wilhelm Meiſters Lebrjahre von

Michgel Carré und Jules Barbier
Deutſch von Ferd Gumbert

Muſik von A Thomas
Perſonen

Wilhelm Meiſter M üllerHartung
MignonPhiline H GilſſaLothario E HunoldLaértes W WirkFürſt Karl v Tiefen
bach F KüſſthardtBaron v Roſenberg G Köhler

Baronin v Voſeuberg i al ſach
Jarno
Friedrich A Schumacher
Antonio G GregerZigeuner Schauſpieler er und

Bürger Bauern Bäuerinnen
Sigrid Arnoldſon als GaſtDie 2 erſten Akte ſpielen in Deutiſchland

der 3 in Jtalien gegen 1790
Jm 1 Akt Zigeunertanz getanzt

von Marietta Caprano Bertha Corander
und dem Corps de Ballet

Nach dem 2 Akt Pauſe

Mittwoch den 7 November
46 Vorſt 38 Abonn Vorſt Farbe roth

Hans SachsEin dramatiſches Spiel 9 1 Aufzug

von Hans Burchard
Hierauf

Fran Wahrheit
will Niemand beherbergen

Faſtnachtsſpiel von Hans Sachs
Amno D am 10 Tag Novembris

Jn freier Bearbeitung von G Burchard
Sodann

Der Krämerhkorb
Faſtnächtsſpiel von Hans Sachs

Anno MDIV am 30 Tag Maj
Jn freier Bearbeitung von G Burchard

Zum Schluß
Derfahrende SchülerimParodies

Faſtnachtsſpiel von Hans Sachs
Anno MU I am 8 Oktobris

Freitag Zweites und lebte Gaſtſpiel
von Sigrid Arnoldſon Carmen

Jn freier Bearbeitung von G Burchard

d e
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